
City-to-City-Exchange
Austausch von 2-3 europäischen
Städten zu einem zuvor vereinbarten
Thema
„Applicant City“ (4 Vertreter:innen
> wählen das Thema aus)
„Peer City“ (2 Vertreter:innen)

Aktionsplanungs-‌
‌netzwerke‌

Zusammenarbeit in
transnationalen Netzwerken zu
einer gemeinsamen
Herausforderung im
Stadtentwicklungsbereich‌
8-10 europäische Städte, inkl.
einer Leadpartner-Stadt‌
Ergebnis‌: Integriertes
Handlungskonzept‌

Innovation-Transfer-
netzwerke‌

Zusamm‌enarbeit in
transnationalen Netzwerken zu
erfolgreichen Erfahrungen des
EUI-Vorgängerprogramms „Urban
Innovative Actions“‌
5-7 europäische Städte, inkl. einer
Leadpartner-Stadt‌
Ergebnis‌: Investitionsplan für
innovative Maßnahmen‌

Fokus auf‌ ‌
Innovation‌

Synergien‌

Transfernetzwerke‌

Zusammenarbeit ‌in
transnationalen Netzwerken zu
einer bewährten Praxis (“Good
Practice”) welche an den lokalen
Kontext angepasst und verbessert
wird‌
6-8 europäische Städte, inkl. einer
Leadpartner-Stadt‌
Ergebnis‌: ‌Transfer- bzw.
Weiterentwicklungsplan‌ ‌

beidseitger‌
Austausch‌

Bewerbung durchgängig geöffnet 
Dauer: 6 Monate

Call öffnet ‌Anfang 2026‌
Dauer: 2 Jahre‌

Erster Call 2023
Zweiter Call Frühjahr 2026

Dauer: 31 Monate‌

Call 2024
Dauer: 24 Monate

Call 2025‌
Dauer: 30 Monate‌

Büro DV Brüssel‌
Fokus auf „‌Europäische Stadtinitiative‌“‌
Dr. René Peter Hohmann & Linn Tramm ‌

r.hohmann@deutscher-verband.org
l.tramm@deutscher-verband.org‌ ‌

Büro DV Berlin‌
Fokus auf ‌URBACT‌:‌ ‌

Lilian Krischer & Max Anton Dörr‌
l.krischer@deutscher-verband.org‌
m.doerr@deutscher-verband.org‌ ‌

Ansprechpersonen bei der deutschen Kontaktstelle:‌ ‌
Deutscher Verband für Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung e.V. (DV)‌ ‌

Innovative Actions (IA)‌

I‌nnovative Ansätze zur Lösung
aktueller Herausforderungen der
nachhaltigen Stadtentwicklung sind
förderfähig‌
“innovativ” heißt, dass sie so noch
nicht im lokalen / regionalen Kontext
umgesetzt wurden‌
umfangreiche finanzielle
Unterstützung gibt es u. a. auch für
baulich-investive Maßnahmen‌ ‌

Urbane Agenda für die EU‌

ermöglicht Austausch zwischen‌
mehreren Ebenen (lokal, regional,‌
national und EU-Ebene) über‌
Zusammenarbeit in thematischen‌
Partnerschaften‌
Ziel: bessere Zusammenarbeit‌
zwischen Städten, Mitgliedstaaten‌
und EU-Institutionen‌ ‌
Verbesserung der Finanzierung, EU-‌
‌Regulierung und Wissensaustausch‌ ‌

Veröffentlichungsrythmus abhängig
von Vereinbarung zw. EU-

Kommission und Mitgliedstaaten‌

Dauer: i. d. R. 2-3 Jahre‌

Peer Review‌
Austausch in Workshopformat von‌
bis zu 7 europäischen Städten zur‌
nachhaltigen Entwicklungsstrategie‌
„‌City under Review‌“ muss Artikel-‌
11-Stadt sein (dh. EFRE-Mittel für‌
nachhaltige Stadtentwicklung‌
nutzen) -> wählt Thema aus‌
„‌Peer Reviewer‌“: Vertreter:innen‌
‌von bis zu 6 Städten bringen Ihre‌
‌Expertise ein‌

Call öffnet im ‌Frühjahr ‌und im‌
Herbst 2026‌

Dauer: 10-12 Monate‌

Fokus auf 
gegenseitigem Lernen

lokale Praxis trifft
‌auf EU-Ebene

Folgen Sie der Kontaktstelle auf
LinkedIn!

mailto:l.tramm@deutscher-verband.org
mailto:l.krischer@deutscher-verband.org

